
Es war dunkel als ich meine 
Augen wieder öffnete.Ich war 
immer noch an dem See... Doch 
er war anders als zuvor. Der Nebel 
war weg,der See war 
silbrig,überall gab es Blumen und 
Schmetterlinge und ich lag nicht 
mehr auf dem Waldboden nein ich 
lag auf einer Bank,sie war 
überzogen Moos,sie hing an 
einem Baum und sie duftete nach 
Erdbeere. 

Ich stand auf und ging an den See. 
Er sah so schön aus. Ich fühlte 
mich magisch angezogen von 
ihm... 

Ich zog meine Schuhe und meine 
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Socken aus, sie waren sowieso 
ganz nass, und steckte sie in den 
See. Ich erwartete kühles Nass 
aber der See war gemütlich warm. 
Ich ging samt Kleider ganz hinein. 
Es war so unglaublich schön. 
Fisch kitzelten meine Füsse, 
Schmetterlinge umkreisten mich 
und all die Blumen ich schwamm 
Stundenlang bis sich plötzlich ein 
helles Licht ausbreitete. 

Ich konnte meine Beine nicht mehr 
bewegen ich drohte unterzugehen. 
Ich tauchte und sah meine Beine, 
es waren keine Beine mehr es war 
eine Schwanzflosse. Ich bekam 
Panik! Plötzlich grif eine Hand 
nach mir ich tauchte ab. Ich sah nur 
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noch verschwommen die Gestalt 
eines Menschen. Dann fiell ich ihn 
einen Schlaf. Ich wurde ganz 
Ruhig, hatte nicht mehr Angst, der 
See viel mir wieder ein und 
dann..... 

Vergass ich alles um mich herum! 
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Es war eigentlich ein Morgen wie 
jeder andere.... EIGENTLICH. 

Aber irgendwie hatte ich das 
Gefühl das noch irgendetwas 
passieren würde....  Ach was! das 
bildete ich mir doch nur ein. 

Ich packte meine Sachen und 
machte mich auf den Weg in die 
Schule. Auf dem Weg dorthin traf 
ich Brianna, sie ist meine beste 
Freunndin. 

"Hi, was geht?, fragte sie mich. 
"Ich habe so ein komisches 
Gefühl...."  "Ach was! Doch nicht 
etwa wegen dem Mathetest? Ich 
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dachte du hast gelernt du hast es 
mir versprochen!"                          
"Habe ich auch, antwortete ich 
leicht genervt, ich weiss doch auch 
nicht..." 

  

Wir erreichten das Schulgebäude. 
Gerade noch richtig! Den es 
klingelt gleich. 

"Guten Morgen zusammen!" rufte 
Madame Rose. (unsere 
Deutschlehrerin die manchmal 
ziemlich auf die Nerven gehen 
kann!) 

Die ganze Deutschstunde war ich 
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irgendwo ihn meinen Gedanken... 
...Bis mich Madame Rose an die 
Wandtafel rufte. Ich hatte keinen 
blassen Schimmer was sie gerade 
erzählt hatte. Ich stammelte 
irgendetwas unsinniges und stand 
angewurzelt da. 

"Melli?!", das war Brianna, "was 
war den los?"                               
"Ich weiss auch nicht." flüsterte ich. 
"Ich habe das Gefühl 
das...,stotterte ich, ich glaube ich 
besitze ....Magie."                         
"Ist dir schlecht,übel oder hast du 
dir den Kopf angestossen?"fragte 
Brianna besorgt.                           
"Du hast Recht ich fantasiere zu 
viel! ,antwortete ich nur, "Also dann 
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bis Morgen in der Schule!"           

Am Nachmittag machte ich mich 
auf den Weg in den Wald. Immer, 
wenn ich überlegen muss, gehe 
ich in den Wald. 

Ich glaubte ich lief nur eine Stunde 
oder so.. Aber anscheinend waren 
es so viele das es schon Abend 
wurde. Zu allem Übel kam auch 
noch ein Gewitter auf. Ich rannte 
los! Irgendwo wo ich dachte das 
es da nachhause geht. Plötzlich 
sah ich ein See! Überall war 
Nebel. Es fing an zu regnen... Mir 
wurde schwarz um die Augen, ich 
verlor mein Bewusstsein,und viel 
um.... 
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